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(KN) Ganz im Zeichen der Strukturreform
und der dadurch ausgelösten Änderungen
des NVV-Ordnungswerks stand der
Jugendverbandstag. So wurde die
Jugendordnung erheblich überarbeitet. Die
Aufgabenstellung des Jugendwartes und
des Jugendausschusses wurde neu
definiert. Der eindeutige Aufgaben-
schwerpunkt liegt nun im Erstkontakt-
bereich, also im Bemühen, neue Kinder und
Jugendliche für den Volleyballsport zu
begeistern. Um die Zusammenarbeit
zwischen Haupt- und Ehrenamt weiter zu
verbessern, wurde der für die Jugendarbeit
zuständige Mitarbeiter als stimm-
berechtigtes Mitglied in den Jugend-
ausschuss berufen. Diskutiert und
befürwortet wurden außerdem diverse
Änderungen in der Jugendspielordnung,
eine Reform der nordwestdeutschen
Jugendmeisterschaften sowie die
Abschaffung der erlaubten Decken-
berührung bei Jugendmeisterschaften.

Ab sofort gibt es drei verschiedene Spielerpässe. Der gute alte
(weiße) DVV-Spielerpass gilt nur noch bei Punkt- und Pokalspielen
der allgemeinen Altersklasse (Kreisklasse bis Bundesliga). Er
besitzt keine Gültigkeit bei Jugend- oder Seniorenmeisterschaften!
Bei Jugendmeisterschaften gilt ausschließlich der neue (gelbe)
Jugendspielerpass, der auch nur dort gilt, also keine Gültigkeit im
„normalen“ Punktspielbetrieb besitzt. Dies bedeutet für
Jugendliche, die sowohl an Jugendmeisterschaften teilnehmen
wollen als auch in der Punktspielrunde in einer
Erwachsenenmannschaft spielen wollen, dass sie jetzt zwei
Spielerpässe benötigen. Sie können hierbei frei wählen, ob beide
Pässe für den gleichen Verein oder für verschiedene Vereine
ausgestellt werden sollen. Gleiche Regelung gilt analog auch für
Seniorenspieler (grüner Seniorenspielerpass).

DVV beschließt Spielerpassreform

NVV sichert kostenfreie Erstausstattung an Jugendspielerpässen zu

(KN) Vom DVV und NVV sind grundlegende Änderungen des bisherigen Systems eines einheitlichen
Spielerpasses beschlossen worden. Ein Spieler - ein Spielerpass. Diese Regelung galt jahrzehntelang. Sie war
einfach und logisch. Durch die Einführung der verschiedensten Zweit- und Doppelspielrechte ist die alte
Rechtssicherheit längst dahin, insbesondere bei überregionalen Meisterschaften waren diesbezügliche Proteste
keine Seltenheit mehr und sorgten für erhebliche Unruhe bei den Teilnehmern und in der Öffentlichkeit. Um
hier wieder für klare Verhältnisse zu sorgen, forderte die vom DVV eingesetzte Spielerpasskommission die
Einführung getrennter Spielrechte für den „normalen“ Punktspielbetrieb von Kreisklasse bis Bundesliga, für
Jugendmeisterschaften und für Seniorenmeisterschaften. Die Verbandstage des NVV und des DVV stimmten
diesen Vorschlägen nun zu.

Damit durch diese Neuregelung keine Mehrkosten auf die
Jugendabteilungen der NVV-Vereine zukommen, hat der NVV-
Vorstand beschlossen, seinen Mitgliedern eine kostenlose
Erstausstattung an Jugendspielerpässen zukommen zu lassen.
Für jede auf dem Vereinsmeldebogen angegebene
Jugendmannschaft erhält der Verein eine festgelegte Anzahl von
kostenlosen Jugendspielerpässen. Für jede gemeldete A, B, C-
Jugendmannschaft gibt es 8, für jede D-Jugendmannschaft 6 und
für jede E-Jugendmannschaft 4 kostenlose Jugendspielerpässe.
Die Zusendung dieser Pässe erfolgt automatisch durch die
Geschäftsstelle, sofern der Vereinsmeldebogen fristgerecht
zurückgeschickt wird, also bis zum 15.8.03, und diese Mannschaft
auch tatsächlich an einer offiziellen Jugendmeisterschaft oder
Jugendspielrunde des NVV teilnimmt.

Keine Veränderungen gab es im personellen
Bereich. Jugendwart Hans-Jürgen Eltmann
wurde ebenso wieder gewählt wie die
Jugendspielwartin Iska Gieseler und die
Beachjugendwartin Corina Beiermann.
Komplettiert wird der Jugendausschuss
durch den Leistungssportwart Wolfgang
Orth, den neuen Schulsportwart Michael
Meyer, den Jugendsekretär Fabian Buhr und
die Bezirksjugendwarte Peter Ibrom (Weser-
Ems), Thomas Fenslau (Lüneburg), Uwe
Liepelt (Hannover) und Hans-Jürgen
Eltmann (Braunschweig).

Weitere Informationen zum
Jugendverbandstag bzw. zum NVV-
Verbandstag, insbesondere zu den
umfangreichen Ordnungsänderungen,
entnehmt bitte den NVV-Internetseiten unter
News sowie im Downloadbereich.

Jugendverbandstag diskutiert zahlreiche Änderungen Niedersachsenliga 2003/04

(FB) Auch in der kommenden Saison wird es
eine Niedersachsenliga der C-Jugend für
Jungen und Mädchen geben.

Teilnehmer:
Jungen: VfL Lintorf, MTV Lingen, TSV
Giesen, VfL Uetze, TSV Gellersen, SV
Holdenstedt.
Mädchen: VC Eintracht Nordhorn, SV
Eintracht Afferde, TuS Hinte, SV Bad Laer
TG 1860 Münden,TSV Auetal.
Spieltermine:
Jungen: 1. Spieltag: 6. oder 7.9., 2. Spieltag:
13. oder 14.9. und 3. Spieltag: 15. oder
16.11.2003.
Mädchen: 1. Spieltag: 6. oder 7.9., 2. Spieltag:
20. oder 21.9. und 3. Spieltag: 15. oder
16.11.2003.

Die Endrunde/Finalspiele der Mädchen und
Jungen finden am 13. bzw. 14.12.2003 statt.
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(CK) Diese Ausbildung ist ein Einstieg für jugendliche Spieler und
Spielerinnen im Alter von 13 bis 17 Jahren, die über das Spielen in
ihrer Mannschaft hinaus Interesse haben, mehr über Volleyball zu
erfahren. Solch einen Nachwuchs braucht jeder Verein, vielleicht
hilft gerade dieser in Zukunft der Jugendarbeit im Verein auf die
Sprünge. Selbst wenn es nicht so weit kommen sollte, kann man
junge Menschen dafür qualifizieren mit anzupacken, anderen oder
ihrem eigenen Trainer zur Seite zu stehen.

Aus diesem Grund bietet der NVV Lehrgänge jährlich drei bis
vier Lehrgänge für den regionalen Einzugsbereich an.

In Oldenburg und in Lengerich wurden die 20stündigen
Lehrgänge an vier Nachmittagen bereits komplett durchgeführt.
Andreas Wilkens und Karlo Keller haben engagierte Teilnehmer
anleiten können und jeweils 25 Nachwuchstrainern den
Perspektivenwechsel vom Spieler zum Trainer nahe gebracht. In
Munster läuft die Lehrgangsreihe noch, zwei Termine wurden von
Kerstin Eisenberger-Thomas durchgeführt, auf zwei weitere mit
Marion Körner können sich die Teilnehmer noch freuen.

Wer mitmacht, lernt wie man eine Übungsstunde plant und
durchführt, wie Übungen angelegt sein sollten und wie Fehler
erkannt und verbessert werden können. Darüber hinaus werden
die Strukturen eines modernen Vereins analysiert und daraus
Erkenntnisse über den eigenen Verein gewonnen. Wie organisiert
sich Jugendarbeit im Verein und mit welchen Alltagsproblemen
muss man in den Übungsgruppen rechnen, sind weitere inhaltliche
Schwerpunkte.

Durch den Wechsel von Erarbeitung theoretischer Grundlagen
und dem Erproben in der Praxis lernen die Teilnehmer vieles über
Volleyball und die Vermittlung.

Sobald dieser Trainer-Nachwuchs 18 Jahre alt wird und das
Interesse bestehen bleibt, kann die Fachtrainer-Ausbildung im
NVV ein nächster Schritt sein, sich weiter zu qualifizieren.
Interessant ist hier sicherlich, dass die Ausrichtung auf Kinder/
Jugend- als auch auf Erwachsenentraining als Profil wählbar ist.

Wer Interesse hat, im Jahr 2004 die Co-Trainer-Ausbildung in
seinem Verein durchzuführen, wendet sich bitte an die NVV-
Lehrreferentin Christine Kröger.

Kontaktadresse: Niedersächsischer Volleyball-Verband e.V. ,
Maschstr. 20, 30169 Hannover, � 05 11 / 98 1 93 - 11, �   05 11 / 98
1 93 - 99, � lehrreferat@nvv-online.de

NEXXT GENERATION
Die Jugendmesse

17. - 19. Oktober 2003
Hannover - Messegelände
Der NVV ist auch dabei!

Jugendliche wählen ihre Spielervertreter
Alena Krausch und Maik Lindenberg

(RT) Beim Finale der Nachwuchsbeacher wurden neben den zahlreichen
Begegnungen auch die neuen Spielervertreter der Jugendlichen benannt:
Die Wahl fiel auf Alena Krausch und Maik Lindenberg vom USC
Braunschweig. Die beiden werden in den nächsten zwei Jahren nun die
Belange der Nachwuchsbeacher im Beachjugend-Ausschuss vertreten.
Herzlichen Glückwunsch zur Wahl und zum zweiten bzw. vierten Platz im B-
Jugend-Finale. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Sieger und Platzierten stehen fest:
NVV-Jugendfinale
ein voller Erfolg!

(RT) War das ein Event! Über 300 Kids
tummelten sich beim NVV-Jugendfinale auf
der riesigen Beachanlage des TuS Aschen-
Strang und ermittelten auf insgesamt acht
Spielfeldern die Meister in der jeweiligen
Altersgruppe. Spannende Spiele, tolle
Atmosphäre und zufriedene Kids nebst
Eltern, Betreuer, Trainer und Zuschauer.
Auch die Organisatoren um die Jugend-
beachwartin Corina Beiermann waren
äußerst zufrieden; hatten sie doch einen
Event gestaltet, der bei allen Beteiligten auf
große Resonanz stieß. Ein Dankeschön
daher an alle Beteiligten, die an diesen Finals
beteiligt waren.
Bleiben jetzt noch die Cups auf
Bundesebene und natürlich das Finale für
die C-Jugendlichen am 23./24.8.03 auf
Borkum. Alle Ergebnisse und Ranglisten
gibt’s unter: www.nvv-beach.de!

Co-Trainer-Ausbildung
– ein erster Schritt in Richtung Trainerlaufbahn?!

Weiter Infos über
Beachvolleyball in

Niedersachen:

www.nvv-beach.de
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Deutsche Jugendmeisterschaften 2003
(FB) Auch in diesem Jahr konnten fast alle niedersächsischen
Mannschaften bei den Deutschen Jugend-Meisterschaften
wieder gut mithalten. Bei den Mädchen konnten sich SCU
Emlichheim in der A-C Jugend sowie VC Eintracht Nordhorn
und TuS Eintracht Hinte in der D- bzw. E-Jugend im Mittelfeld
platzieren. Für den männlichen Nachwuchs haben sich die
Mannschaften von VCB Tecklenburger Land, USC
Braunschweig, TSV Gellersen und TKW Nienburg gleiches
erkämpfen können. Alle Platzierungen können natürlich auch
auf der NVV-Homepage unter www.nvv-online.de nachgelesen
werden.

(BR) „Wir haben schon an vielen Deutschen Meisterschaften
teilgenommen, doch was wir hier in Nordhorn geboten bekamen,
gehört zur absoluten Spitze dessen, was wir bisher erleben durften.
Sowohl die Atmosphäre als auch der organisatorische Rahmen
verdienen höchste Anerkennung.“ So oder ähnlich lauteten die
Lobeshymnen, die der VC Eintracht Nordhorn während oder nach
Beendigung der Deutschen Meisterschaften der weiblichen
D-Jugend am 24./25. Mai 2003 einstreichen durfte. Die Mannschaft
um VCE-Leiter Bernd Reiners hatte im Vorfeld ganze Arbeit geleistet
und konnte den 15 Gastmannschaften ein tolles Wochenende
bieten.

Sowohl die Eröffnungsfeier als auch die Abschlussfeier mit der
eingebetteten Siegerehrung dürften den Spielerinnen, Trainerinnen
und Trainern sowie den Funktionären  in Erinnerung bleiben. Neben
den teilweise sehr guten sportlichen Leistungen waren sie es, die
dieser Veranstaltung einen tollen Rahmen gaben.

Für den VC Eintracht
Nordhorn lief es neben dem
organisatorischen Rahmen
auch im sportlichen Bereich
sehr gut. Am Ende sprang für
den VCE-Nachwuchs ein
hervorragender sechster
Platz heraus. Dieses Ergebnis
stellt die Krönung der
bisherigen neunjährigen

Deutsche Meisterschaft der weiblichen D–Jugend

... war mehr als ein voller Erfolg

Deutschlands Volleyballnachwuchs erlebte in Nordhorn ein tolles Wochenende: Deutsche Meisterschaft war
eine Werbung für den Volleyballsport und der Veranstalter erntete sehr viel Lob für die Organisation.

Vereinsarbeit dar. Während dieser neun Jahre konnten VCE-
Mannschaften immerhin sechs Mal an Deutschen
Meisterschaften teilnehmen, während parallel im
Punktspielbereich mittlerweile die Oberliga erreicht wurde.

Etwas hinter den Erwartungen zurück blieb der zweite NVV-
Vertreter, TuS Eintracht Hinte, der in der Endabrechnung letztlich
einen zwölften Platz belegte.

Die Halbfinals zwischen TS Jahn München und Köpenicker
SC sowie SG Rotation Prenzlauer Berg und 1. VC Parchim boten
Jugendvolleyball auf höchstem Niveau. Im anschließenden Finale
konnte sich der Köpenicker SC gegen die SG Rotation Prenzlauer
Berg als Gewinner durchsetzen.

Montag: 17.30 - 20.00 Uhr
Mädchen der Jahrgänge ’88/’89/’90
Ort: Stadthagen
Ansprechpartner:Bernd Bauer, S. Bakarec

Dienstag: 14.45 - 17.00 Uhr
Jungen der Jahrgänge ’87/’88/’89
Ort: Giesen
Ansprechpartner:H. König, C. Blume,

Sinisa Bakarec

Mittwoch: 15.45 - 18.00 Uhr
Jungen der Jahrgänge ’88/’89/’90
Ort: Braunschweig
Ansprechpartner:Oliver Kresse, S. Bakarec

Jugend-Stützpunkte in Niedersachsen
Donnerstag: 14.45 - 17.00 Uhr
Jungen der Jahrgänge ’89/’90
Ort: Uelzen
Ansprechpartner:Thomas Hähl, S.Bakarec

Donnerstag: 18.30 - 20.00 Uhr
Jungen der Jahrgänge ’89/’90
Mädchen der Jahrgänge ’88/’89
Ort: Bad Essen
Ansprechpartner:Wolfgang Orth

Freitag: 14.15 - 16.30 Uhr
Jungen der Jahrgänge ’88/’89/’90
Ort: Braunschweig
Ansprechpartner:Oliver Kresse, S. Bakarec

Selbstverständlich können Vereinstrainer
talentierte und nicht gesichtete Spieler/innen
jederzeit bei den Stützpunkten vorstellen !

Für Fragen steht Landestrainer Sinisa
Bakarec Di. und Do. von 10.00 - 14.00 Uhr
gerne zur Verfügung:

� 0511 / 98193-14
� 0511 / 98193-99
� Landestrainer@nvv-online.de
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